
Hilfe zur Selbstreflexion 
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	Technik fasziniert mich, auch wenn ich sie manchmal nicht verstehe.
	
	
	
	
	

	Ich bleibe in Ausstellungen usw. vor allem stehen, was technisch interessant ist.
	
	
	
	
	

	Ich verstehe ja noch nicht einmal, wie z.B. der Locher auf meinem Schreibtisch funktioniert!
	
	
	
	
	

	Ich drücke mich vor allem Technischen, wo ich nur kann.
	
	
	
	
	

	Wenn etwas kaputt geht, versuche ich erst einmal, es selbst zu reparieren. 
	
	
	
	
	

	Ich hätte gern einen „technischen“ Beruf ergriffen.
	
	
	
	
	

	Wenn ich das Wort Technik nur höre, 

bekomme ich schon Angst.
	
	
	
	
	

	Meine Kinder in der Schule lernen bei mir nichts, was mit Technik zu tun hat.
	
	
	
	
	

	Die Kinder meiner Klasse können besser den Cassettenrecorder bedienen als ich.
	
	
	
	
	

	Die Kinder meiner Klasse bauen und konstruieren gerne. 
	
	
	
	
	

	Ich glaube, dass ich meinen Kindern nicht ihre „technischen“ Fragen beantworten kann.
	
	
	
	
	

	Ich habe keine Angst davor, dass sich Kinder mit Werkzeug eventuell verletzen könnten.
	
	
	
	
	

	Praktische Sachen kommen in meinem Unterricht immer zu kurz! Leider!
	
	
	
	
	

	Ich beziehe bei kleinen handwerklichen Arbeiten in meiner Kasse die Kinder mit ein. 
	
	
	
	
	

	Ich habe schon immer gerne Handwerkern usw. bei der Arbeit zugeschaut.
	
	
	
	
	

	Für die praktischen Arbeiten hatte ich schon immer jemanden: Papa, Freunde...
	
	
	
	
	

	Ich bin schon als Kind immer gerne in „Technik“-Museen gegangen.
	
	
	
	
	

	Als Kind habe ich Buden gebaut, mein Fahrrad repariert... oft zum Leidwesen meiner Eltern! 
	
	
	
	
	

	Vielleicht möchten Sie noch etwas zu Ihrer Einstellung zur Technik aufschreiben. Hier können sie es:




Dieses ist kein Brigitte-Test. Sie können daher auch nicht die Punkte addieren und so feststellen, ob Sie eine „gute Lehrerin“ sind.  


































